
Prüfungselemente und Notengebung
In den Grafiken auf dieser und der nächs-
ten Seite sind die Prüfungsfächer, der 
Zeitpunkt/-rahmen des Qualifikations-

verfahrens sowie die Notengewichtung 
im Überblick dargestellt, separat für das 
E- und das B-Profil. In gewissen Fächern
findet das Qualifikationsverfahren bereits
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nach dem zweiten Ausbildungsjahr statt. 
Es zählen jeweils die Erfahrungsnoten 
aller bis zum Zeitpunkt des Qualifikati-
onsverfahrens ausgestellten Zeugnisse  
(d. h. für Prüfungen am Ende des zweiten 

Lehrjahres die Zeugnisnoten aus den 
ersten vier Semestern, für Prüfungen  
am Ende des dritten Lehrjahres die 
Zeugnisnoten aller Semester).
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